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Der BFV 

 

 

Keine aktuellen Informationen. 
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Spielbetrieb 

 

 

Herren / Frauen 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 Abwesenheit 
Der Spielleiter der Landesliga Andreas Ott, ist in der Zeit vom 5. bis 26. September 2015 nicht 

erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt Joachim Gaertner (Spielleiter der Berlin-

Liga). 

 

gez. Andreas Ott (Staffelleiter) 

 
Der Spielleiter der 7er Bezirksliga Frauen Wilfried Reichert ist in der Zeit vom 14. September 2015 bis 
3. Oktober 2015 nicht erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt Nadine Fröhnel 
(Spielleiterin der Frauen Berlin- Liga). 
 
gez. Wilfried Reichert (Staffelleiter 7er Frauen Bezirksliga) 
 

Der Staffelleiter der Ü 32 Großfeld Landes- und Bezirksligen, Peter Gottwald, ist in der Zeit vom 

7.September bis einschließlich 21. September 2015 nicht erreichbar. 

Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt Kurt Schmidtkowski (Referent Senioren,- und 

Altligaspielbetrieb). 

 

gez. Peter Gottwald (Staffelleiter Ü 32 Großfeld, Landes- und Bezirksligen) 

 
 

 Vertretungsregelung  
Der Staffelleiter der Kreisliga B Staffel 1-3, der Unteren Herren, Kreisliga C 7er Herren und Spielleiter 

Pokal der unteren Herren ab.3 Frank Godau, ist in der Zeit vom 10. bis einschließlich 28. September 

2015 nicht erreichbar. 

Die Vertretung für diesen Zeitraum sieht wie folgt aus: 

 Kreisliga B St. 1 - 3, Günter Stolinski (Staffelleiter Bezirksliga) 

 Kreisklasse A - C, Günter Stolinski (Staffelleiter Bezirksliga) 

 7er Herren Kreisliga C 1 – 2, Joachim Gaertner (Referent Spielbetrieb, Staffelleiter Berlin-Liga). 

 Pokal der Unteren Herren ab 3., Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielausschuss, Spielleiter 

Pokal 1.Herren) 

gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B Staffel 1-3, Kreisliga C 7er Herren, Untere Herren ab 3. 

Herren, Spielleiter Pokal der Unteren Herren ab. 3 Herren) 
 
 

 Klassentagung der Kreisliga A 
Die nächste Klassentagung der Kreisliga A findet am Montag, 28. September 2015, 19.00 Uhr in der 

Sochos-Sporthalle, Lessingstraße 5 – 8, 12169 Berlin statt. 

 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung 

2) Bericht des Spielansetzers 

3) Bericht des SR – Ansetzers 

4) Hallenturnier 2015/2016 
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5) Wahl der Kassenprüfer 

6) Verschiedenes 

 

gez. Wolfgang Lange (Vorsitzender) 

 

 

Pokalspielbetrieb 
 

 Auslosung Berliner Pilsner-Pokal der 1., 2. und Unteren Herren 
Die Auslosung der 2. Hauptrunde des Berliner Pilsner-Pokals der 1., 2. und Unteren Herren findet am 
Freitag, 11. September 2015 ab 18.00 Uhr im "Haus des Fußballs", Humboldtstraße 8A, 14193 Berlin 
(Casino) statt. 
 
gez. Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielbetrieb) 
 

 

 Auslosung der 1. Hauptrunde im Polytan-Pokal der 1. Frauen und der 7er 

Frauen 
Die Auslosung der 1. Hauptrunde im Polytan-Pokal der 1. Frauen und der 7er Frauen, findet am 

Freitag, 11. September 2015, ab 18.30 Uhr  im Anschluss an die Auslosung Berliner Pilsner Pokal der 

Herren ebenfalls im "Haus des Fußballs", Humboldtstraße 8A, 14193 Berlin (Casino) statt. 

 

gez. Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb)  

 

 

 Spielwertung wegen Nichtantretens 
Das Spiel der 11er Frauen, Polytan-Pokal 1. Frauen, vom 29. August 2015, zwischen dem DFC 
Kreuzberg und dem Lichtenberger FFC 09 wird wegen Nichtantretens des DFC Kreuzberg, dem 
Lichtenberger FFC 09 mit 6:0 als gewonnen und dementsprechend dem DFC Kreuzberg mit 0:6 als 
verloren gewertet. 
 
Das Spiel der 11er Frauen, Polytan-Pokal 1. Frauen, vom 30. August 2015, zwischen dem SC 
Charlottenburg und dem 1. FC Marzahn 94 wird wegen Nichtantretens des SC Charlottenburg, dem 1. 
FC Marzahn 94 mit 6:0 als gewonnen und dementsprechend dem SC Charlottenburg mit 0:6 als 
verloren gewertet. 
 
 gez. Nadine Fröhnel (Spielleiterin Polytan-Pokal 1. Frauen) 
 

Das Spiel im  Polytan-Pokal 7er Frauen, vom 29. August 2015, zwischen dem FV Bl.-W. Spandau und 

dem BSC Marzahn III wird wegen Nichtantretens des BSC Marzahn III, dem FV Bl.-W.Spandau mit 

6:0 als gewonnen und dementsprechend dem BSC Marzahn III mit 0:6 als verloren gewertet. 

 

Das Spiel im Polytan-Pokal 7er Frauen, vom 30. August 2015, zwischen dem BSC Rehberge und dem 

SC Bomani wird wegen Nichtantretens des SC Bomani, dem BSC Rehberge mit 6:0 als gewonnen 

und dementsprechend dem SC Bomani mit 0:6 als verloren gewertet. 

 
gez. Cornelia Seifert (Spielleiterin Polytan-Pokal 7er Frauen) 
 

 

 Senioren, 11er Alt-Liga (Ü40 A) und 7er Alt-Liga (Ü40 B), Ü50 und Ü60 
Aufgrund mehrerer Nachfragen bezüglich der Pokaltermine, möchten wir zur Information die Termine 

für die Hinrunde einzeln benennen. 

 Senioren und Ü40 A:  

1. Pokalrunde 5./6. September 2015, 2. Pokalrunde: 10./11. Oktober 2015, 3. Pokalrunde 14./15. 

November 2015 
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 Ü40 B:  

1. Pokalrunde: 1. bis 6. September 2015, 2. Pokalrunde: 6. bis 11. Oktober 2015,  3. Pokalrunde 10. 

bis 15. November 2015.. 

 Ü50 und Ü60:  

1. Pokalrunde: 31. August bis 4. September 2015, 2. Pokalrunde: 5. bis 9. Oktober 2015,  3. 

Pokalrunde 9. bis 13. November 2015. 

 

Alle weitere Pokaltermine entnehmen sie bitte dem Rahmenterminplan auf der Homepage des BFV 

unter http://berliner-fussball.de/spielbetrieb/. 

Wir bitte, diese Information den Mannschaftsverantwortlichen weiter zu geben. 

 

(gez. die Staffelleiter Peter Gottwald, Detlef Köhler, Wolfgang Müller, Ralf Nowack und  

der Referent für Senioren- und Alt-Ligaspielbetrieb Kurt Schmidtkowski) 

 

 

Punktspielbetrieb 
 

 Nachmeldung 

Nachgemeldet hat SSV Köpenick/Oberspree 7er Herren, die Mannschaft wurde in die Kreisliga C St.1 

eingereiht.  

 

Nachgemeldet hat NSC Marathon 7er Herren, die Mannschaft wurde in die Kreisliga C St.2 eingereiht.  

  

gez. Frank Godau (Staffelleiter) 

 

Ü 60 
Der FSV Spandauer Kickers  hat  eine Ü 60  nachgemeldet. Die Mannschaft wurde in die Bezirksliga, 
Staffel 1 eingegliedert. 
 
gez. Wolfgang Müller (Staffelleiter) 

 

 

 Zurückziehungen 
 

Kreisklasse B, Staffel 1 

Die Mannschaft vom SC Borsigwalde III wurde auf eigenen Antrag vom Spielbetrieb zurückgezogen. 

 

SC Gatow hat seine 3. Herren Kreisklasse B wurde auf eigenen Antrag vom Spielbetrieb 
zurückgezogen. Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht gewertet 
 

gez. Frank Godau (Staffelleiter) 

 

7er Frauen Bezirksliga St. 1 

Die Mannschaften der 7er Frauen des 1. FC Lübars III und SF Johannisthal II wurden auf eigenen 

Antrag vor Saisonbeginn aus dem Spielbetrieb zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 

 

gez. Wilfried Reichert (Staffelleiter) 

 

Ü40 B (7er Alt-Liga) 

Die SG Sportfreunde Johannisthal haben ihre 2. 7er Alt-Liga Mannschaft eigenen Antrag vom 

Spielbetrieb 2015/2016 zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 

 

gez. Ralf Nowack (Staffelleiter) 

 

http://berliner-fussball.de/spielbetrieb/
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Ü40 A (11er Alt-Liga) 

Tennis Borussia hat ihre 11er Alt-Liga Mannschaft (Bezirksliga 2) auf eigenen Antrag vom Spielbetrieb 

2015/2016 zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 

 

gez. Detlef Köhler (Staffelleiter) 

 

Ü32 (11er Senioren) 

Bezirksliga, St. 2  

Die 2. Mannschaft des TSV Helgoland wurde auf eigenen Antrag vom Spielbetrieb 2015/2016 

zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 

 

gez. Peter Gottwald (Staffelleiter) 

 

Bezirksliga, St.1  

Die 1. Mannschaft des FCK Frohnau wurde auf eigenen Antrag vom Spielbetrieb 2015/2016 

zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 

 

gez. Peter Gottwald (Staffelleiter) 

 

11er Frauen Landesliga 
Die Mannschaft der 11er Frauen des DJK FFC Britz wurde auf eigenen Antrag vor Saisonbeginn aus 
dem Spielbetrieb zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 
 
Die Mannschaft der 11er Frauen der SG Sportfreunde Johannisthal 1930 wurde auf eigenen Antrag 
vor Saisonbeginn aus dem Spielbetrieb zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 
 
Die Mannschaft der 11er Frauen des Berliner TSC wurde auf eigenen Antrag vor Saisonbeginn aus 
dem Spielbetrieb zurückgezogen. Der Spielplan wurde aktualisiert. 
 
gez. Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb) 
 

 

 Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Abs.8) 
Das Spiel der Kreisklasse B St.2, vom 23. August 2015 zwischen BSV Al-Dersimspor III und SC 

Gatow III wird wegen Nichtantretens des SC Gatow III dem BSV Al-Dersimspor III mit 6:0 als 

gewonnen und dem SC Gatow III entsprechend als verloren gewertet. 

 

Das Spiel der Kreisliga C 7er Herren Staffel 1, vom 30. August 2015 zwischen TSV Rudow und VFB 

Sperber Neukölln wird wegen Nichtantretens des VFB Sperber Neukölln dem TSV Rudow mit 6:0 als 

gewonnen und dem VFB Sperber Neukölln entsprechend als verloren gewertet. 

 

Das Spiel der Kreisliga C 7er Herren Staffel 2, vom 30. August 2015 zwischen SV Rot-Weiß Viktoria 

Mitte und KSF Anadolu-Umutspor wird wegen Nichtantretens des KSF Anadolu-Umutspor dem SV 

Rot-Weiß Viktoria Mitte mit 6:0 als gewonnen und dem KSF Anadolu-Umutspor entsprechend als 

verloren gewertet. 

 

Das Spiel der Kreisliga C 7er Herren Staffel 2, vom 30. August 2015 zwischen BFC Alemannia 1890 

und BFC Preussen II wird wegen Nichtantretens des BFC Preussen II dem BFC Alemannia 1890 mit 

6:0 als gewonnen und dem BFC Preussen II entsprechend als verloren gewertet. 

 

gez. Frank Godau (Staffelleiter) 
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 Entscheidung durch Sportgericht 
Das Sportgericht hat festgelegt, dass die abgebrochene Partie BSC Kickers 1900 II - SV Blau Gelb 
Berlin II Kreisliga B, Staffel 4, neu anzusetzen ist.  
 
gez. Heinz Belger (Staffelleiter) 
 
 
 

 Verwaltungsentscheid   
Das Spiel der Kreisliga B, Staffel 5, vom 30.08.2015 zwischen dem FC Treptow II und dem SF Kladow 
II wird wegen Nichtantretens von SF Kladow II nach § 21 SpO Absatz 7, dem SF Kladow II mit 0:6 als 
verloren und dementsprechend dem FC Treptow II mit 6:0 als gewonnen gewertet. 
 
gez. Heinz Belger (Staffelleiter) 
 

 

 Fehlende Spielberichte 
    (Auf § 14 Ziffer 4 der Spielordnung wird hingewiesen 

   Spieltag Heimmannschaft Gastmanschaft Spielklasse Staffel Staffelleiter 

23.08.2015 FCK Frohnau II 1.FC Lübars II Kreisliga B 1 Godau 
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Jugend 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 Jugendfußball-AG Steglitz - Zehlendorf 
Am 9. September 2015, um 18:30 Uhr im Versammlungsraum des SSC Südwest 1947, Lessingstraße 

5-8; 12169 Berlin 

 

Tagesordnung: 

 Antragsbesprechung zur 4. Jugendbeiratssitzung 

 Informationen/Allgemeines 

 Neues aus den Vereinen 

 Verschiedenes 

 

gez. Bernhard Stoeck (Vors. Jugendfußball AG – Süd Steglitz – Zehlendorf) 

 
 

Punktspielbetrieb 
 

 Spielbericht-Online 
In der Saison 2015/16 ist in allen Spielklassen der Junioren und Juniorinnen der Spielbericht Online 

anzuwenden. Um den Spielbericht Online ordnungsgemäß abzuschließen, ist es zwingend notwendig, 

das Spielergebnis einzutragen, auch bei den F- und G- Junioren. Spielergebnisse werden bei den F- 

und G- Junioren nicht veröffentlicht und es werden auch keine Tabellen geführt. 

 
 

 Spielbericht-Online bei Freundschaftsspielen 
Wir weisen die Vereine noch einmal darauf hin, dass bei Freundschaftsspielen, die durch den 

Jugendausschuss ins DFBnet eingetragen werden, der Spielbericht-Online zur Anwendung kommen 

muss. Die Eintragung ins DFBnet ist für die Ansetzung von Schiedsrichtern zwingend erforderlich. Alle 

Angaben wie Spielort/Zeit und Gegner usw. (bei nicht Berliner Mannschaften die genaue Kennung) 

sind beizufügen. 

Von Seiten des Jugendausschusses zeichnet für die Eintragung aller Freundschaftsspiele der 

Junioren und Juniorinnen, ab sofort der Sportkamerad Horst-Eberhard Buchwald verantwortlich. 

Anträge an: horst-eberhard.buchwald@berliner-fussball.evpost.de 

 
 

 Spielumlegungen - Online 
Wir weisen die Vereine darauf hin, dass Spielumlegungen ab der Saison 2015/16 nur noch Online 
über das DFBnet zu beantragen sind. Hinweise darauf finden Sie im § 17 Abs. 14 der Spielordnung. 
 
 

 Freiterminanträge 
Wir bitten die Heimvereine, möglichst generell im Antrag  den Wunschausweichtermin und ggf. Ort 
anzugeben. 
 
gez. Michael Laufer, Detlev Mannigel (Jugendspielbetrieb) 
  

mailto:horst-eberhard.buchwald@berliner-fussball.evpost.de
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 Zurückziehungen 

Verein Mannschaften Spielklasse Staffel Ansetzer 

SV Adler 7er A-Juniorinnen Bezirksklasse  Thorsten Dickow 

1. FC Schöneberg 8er C-Juniorinnen Bezirksklasse 1 Thorsten Dickow 

BSC Rehberge 1945 2.B-Junioren Kreisliga 5 F. Schröder 

Sperber Neukölln 1.B-Junioren Kreisliga 3 F. Schröder 

SV Norden-Nordwest 

1898 e. V 

1.B-Junioren Bezirksliga 3 F. Schröder 

KSF Anadolu-

Umutspor 

2.B-Junioren Kreisliga 6 F. Schröder 

 

 Nachmeldungen 

Verein Mannschaft,  Spielklasse Staffel Staffelleiter 

1. FC Schöneberg 8er B-Juniorinnen, Bezirksklasse  Thorsten 

Dickow 

 

 

 

Hallenspielbetrieb 
 

 Hallenrunden Saison 2015 /2016 

Der separate Hallen-Meldebogen wurde zwischenzeitlich geöffnet. Wir bitten die Vereine um Meldung 

nachfolgender Mannschaften: 

 1. D-Junioren - 2. D-Junioren - 3. D-Junioren - unt. D-Junioren 

 2. E-Junioren - 3. E–Junioren - unt. E-Junioren 

 B-Juniorinnen - C-Juniorinnen - D-Juniorinnen und E-Juniorinnen. 

 

Bitte berücksichtigen Sie hinter dem Vereinsnamen die entsprechende Mannschaft anzugeben, z. B. 

„Es soll nur die zweite Mannschaft teilnehmen“. Dann bitte schreiben: „Vereinsname 2“. Dies ist 

unbedingt notwendig, da sonst nicht ersichtlich ist, welche Mannschaft teilnehmen möchte. Die 

Eintragung beginnt im Meldebogen mit 1, sonst wird nur die erste Mannschaft eingeteilt. Bei 

Übernahme der Mannschaften aus dem Vorjahr bitte die vorhandene Eingabe überschreiben und 

nicht zu meldende Mannschaften bitte löschen. 

 

Bitte keine Meldung für die 1. E-Junioren eintragen, da die Vorrunden unter der Regie der Fußball-

Jugend AGs ausgetragen werden. Dies gilt auch für die drei Sonderturniere der 1. D-; 1. E- und 1. F-

Junioren, da hier die Teilnahme vorgegeben ist. Diese Mannschaften werden von den Staffelleiter/-

innen eingegeben. 

 

Der Meldebogen wird am 30. September 2015 geschlossen, um die Möglichkeit zu nutzen den 

Vereinen rechtzeitig die geplanten Termine mitzuteilen zu können. Spätere Meldungen werden nicht 

berücksichtigt. 

 

gez. Michael Laufer & Detlev Mannigel (Jugendausschuss) 
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Freizeitfußball 
 

 

Allgemeine Informationen 

 
 Klassentagung des Freizeitfußballs in Berlin 

Bei der am 27. August 2015 stattgefundenen Klassentagung waren die nachstehenden Ver- 

eine anwesend: 

- THC Franziskaner FC 

- SV Secura Berlin 

- SG Medizin Friedrichshain 

- SFC Friedrichshain 

- FV Rot-Weiß 90 Hellersdorf 

- FC Flughafen Tempelhof / SC Eichkamp 

- T.C. Glimmer 

- SG Laterne 

- FSG Rudower Kickers 84 

- FV Polonia Berlin 

Wir bedauern außerordentlich, dass sich – bis auf zwei entschuldigte Vereine - die nicht genannten, 

aber allesamt eingeladenen Großfeld-Vereine zum wiederholten Mal einem Besuch, der nicht oft 

stattfindenden Klassentagungen wieder einmal verweigert haben. Wir möchten Sie nur darauf 

hinweisen, dass sämtliche Mitarbeiter des Freizeitfußballs – bestehend aus Mitarbeitern des BFV und 

des VFF – die gesamte Arbeit für die Vereine ausschließlich ehrenamtlich machen und damit den 

Freizeitfußball in Berlin in all den Jahren schon zu einem nicht mehr unwichtigen Teil des Berliner 

Fußball-Verbandes sicherlich aufgewertet haben. Da ist es sicher nicht zu viel verlangt, wenn wir zu 

den Klassentagungen auch auf ein Interesse der von uns vertretenen Vereine hoffen können. Wir 

bitten alle angesprochenen Vereine dies einmal zu bedenken.   

 

 Spielberichte ab Saisonbeginn 2015 / 2016 
Wir informieren alle Vereine im Freizeitbereich, dass neue Blanko-Spielberichte ab sofort direkt beim 

Freizeitausschuss ( BFV und VFF ) zu den üblichen Öffnungszeiten am Donnerstag oder Freitag 

Nachmitttags im Raum U 05 erhältlich sind. Diese werden dann kostenlos abgegeben. 

Die noch vorhandenen Blanko-Spielberichte bei den Vereinen sind erst aufzubrauchen. 

 

 Beantragung eines Spielrechts von BFV-Vereinen 
Wir machen die genannten Vereine darauf aufmerksam, dass zur Beantragung ausschließlich der 

grün eingefärbte Antrag zu benutzen ist. Generell beizufügen sind 1 Passbild sowie eine Kopie des 

Personalausweises bzw. Passes. Auf dem Antrag ist anzukreuzen bzw. zu vermerken, ob das 

Spielrecht für das Groß- oder das Kleinfeld gelten soll und bei Vereinen mit mehreren Mannschaften 

für welche Mannschaft (1., 2. etc.). Eine Online-Beantragung ist auch weiterhin derzeit nicht möglich. 

Für Vereine des VFF bleibt es bei der bisher gültigen Regelung.    

 

 Vorlage von Spielerpässen 

Alle nachstehend genannten Vereine haben mindestens 2 Mannschaften im Spielbetrieb des Groß- 

und Kleinfeldes im Freizeitbereich. Zur Überprüfung der richtigen Kennzeichnung der ausgegebenen 

Spielerpässe sind alle in den Händen des jeweiligen Vereins befindlichen Spielerpässe vorzulegen. 

Hierbei ist eine zügige Durchführung erforderlich. Die Vorlage kann donnerstags zwischen 16.00 und 

19.00 Uhr oder freitags zwischen 15.00 und 18.00 Uhr im Raum U05 im Kellergeschoss des Berliner 

Fußball-Verbands erfolgen. 

208 – THC Franziskaner FC                           229 – SG Medizin Friedrichshain 

507 -  FC Britische Löwen                              548 – SC Schmargendorf 09 

552 -  BSC Eintracht Südring                         567 – SFC Friedrichshain 
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569 -  Berliner Jungs                                     571 – FC Viktoria 1889 

591 -  Mariendorfer SV                                  662 -  FV Rot-Weiß 90 Hellersdorf    

664 -  Titan e.V.                                             666 -  Bro’s Football Club / BFC Südring 

671 -  Meteor 06                                            679 -  SC Bosna Berlin 

682 -  SC Bomani Berlin   

 

 Hinweis 
Die Abschlusstabellen und Staffeleinteilungen sind jederzeit im DFBnet oder im Internet unter 

www.fussball.de einsehbar. 

 

 Neue Auswechselregelung im Freizeitbereich 
Analog eines Beschlusses durch den BFV-Beirat vom 15. Juni 2015 wird die nachstehende Änderung 

für das Ein- und Auswechseln bei Freizeitspielen für das Großfeld eingeführt. 

 Ab Beginn der Saison 2015/2016 können bis zu fünf Spieler bei jedem auszuführenden 

Meisterschaftsspiel eingewechselt werden. Gleichzeitig ist in allen Spielklassen der 

Wiedereinsatz vorher ausgetauschter Spieler zulässig.  

Neu: Diese Neuregelung betrifft ausdrücklich nicht den Pokalspielbetrieb. Hier verbleibt es bei der 

bisher üblichen Auswechslung von max. 3 Spielern. Ein Wiedereinsatz vorher ausgewechselter 

Spieler ist daher hier auch nicht zulässig. 

Neu: Im Kleinfeld verbleibt es bei der bisher schon üblichen Regelung mit 7 + 5 Spielern.   

 

 Ansetzer im Freizeitbereich  (Telefonnummern) 

Hiermit sind mit sofortiger Wirkung die nachstehenden Mitarbeiter als Staffelleiter für die einzelnen 

Ligen im Freizeitbereich verantwortlich: 

 

Großfeld: 

 
Verbandsliga  Uwe Ullrich Mobil:  0178 / 662 62 53 

Landesliga 1 Thomas Kühn Mobil:  0173 / 257 06 23 

Landesliga 2 Gerd Stolz Mobil:  0172 / 302 28 62 

Bezirksliga 1 Thomas Kühn Mobil:  0173 / 257 06 23 

Bezirksliga 2 Gerd Stolz Mobil:  0172 / 302 28 62 

Kreisliga A Manuel Ziebarth Mobil:  0173 / 233 35 30 

 

Kleinfeld: 

 

Verbandsliga Michael Lebede Mobil:  0171 / 182 97 60    

Landesliga 1 Uwe Jung Mobil:  0177 / 524 00 09 

Landesliga 2 Uwe Jung Mobil:  0177 / 524 00 09 

Bezirksliga 1 Knut Kessler Mobil: 01578 / 730 04 69 

Bezirksliga 2 Knut Kessler Mobil: 01578 / 730 04 69 

Kreisliga A 1 Knut Kessler Mobil: 01578 / 730 04 69 

Kreisliga A 2 Knut Kessler Mobil: 01578 / 730 04 69 

Verbandsliga Ü 30 Uwe Jung Mobil:  0177 / 524 00 09 

Landesliga 1  Ü 30 Peter Gutthat Mobil:  0172 / 313 17 09 

Landesliga 2  Ü 30 Michael Lebede Mobil:  0171 / 182 97 60    

Landesliga 3  Ü 30 Peter Gutthat Mobil:  0172 / 313 17 09 

Verbandsliga Ü 40 B VBF VBF 

 
VBF = Verband für Betriebsfußball Berlin e.V. 

Die Verbandsliga Ü 40 B wird ab sofort durch den VBF verantwortet und betrieben. 



Amtliche Mitteilung Nr. 10 • 2015/2016 • 3. September 2015 12 

 

Pokal (gesamt): Michael Lebede, Mobil:  0171 / 182 97 60    

 SR-Ansetzer (gesamt): Bernhard Liefländer, Mobil:  0176 / 616 93 099   

 

Alle Ansetzer sind unter ihrer jeweiligen E-Mail-Adresse vorname.zuname@berlinerfv.de  oder unter 

vorname.zuname@vff-berlin.de erreichbar (siehe nachstehende Tabelle). 

  

E-Mail-Adressen aller Ansetzer: 

  

Großfeld: 

Verbandsliga GF Uwe Ullrich uwe.ullrich@berlinerfv.de 

Landesliga 1 GF Thomas Kühn thomas.kühn@berlinerfv.de 

Landesliga 2 GF Gerd Stolz gerd.stolz@berlinerfv.de 

Bezirksliga 1 GF Thomas Kühn thomas.kühn@berlinerfv.de 

Bezirksliga 2 GF Gerd Stolz gerd.stolz@berlinerfv.de 

Kreisliga A GF Manuel Ziebarth manuel.ziebarth@berlinerfv.de 

 

Kleinfeld: 

Verbandsliga KF Michael Lebede michael.lebede@vff-berlin.de 

Landesliga 1  KF Uwe Jung uwe.jung@vff-berlin.de 

Landesliga 2  KF Uwe Jung uwe.jung@vff-berlin.de 

Bezirksliga 1  KF Knut Kessler Knut.Kessler@vff-berlin.de 

Bezirksliga 2  KF Knut Kessler Knut.Kessler@vff-berlin.de 

Kreisliga A 1 KF Knut Kessler Knut.Kessler@vff-berlin.de 

Kreisliga A 2 KF Knut Kessler Knut.Kessler@vff-berlin.de 

Verbandsliga Ü 30 KF Uwe Jung uwe.jung@vff-berlin.de 

Landesliga 1  Ü 30 KF Peter Gutthat peter.gutthat@vff-berlin.de  

Landesliga 2  Ü 30 KF Michael Lebede michael.lebede@vff-berlin.de 

Landesliga 3  Ü 30 KF Peter Gutthat peter.gutthat@vff-berlin.de  

 

Pokal (gesamt):  Michael Lebede, michael.lebede@vff-berlin.de + michael.lebede@berlinerfv.de  

                   

SR-Ansetzer (gesamt): Bernhard Liefländer, bernhard.liefländer@berlinerfv.de + 

bernhard.liefländer@vff-berlin.de  

 

 Auf- und Abstiegsregelung im Großfeld für die Saison 2015/2016 
 

Verbandsliga 

Platz 12 bis 14 steigen ab 

 

Landesliga 

Platz 1 beider Landesligen steigt auf 

Platz 2 beider Landesligen spielen den dritten Aufsteiger (Relegation) aus 

Platz 11 bis 12 der Landesliga 1 steigen ab 

Platz 11 bis 12 der Landesliga 2 steigen ab 

 
Bezirksliga 

Platz 1 und 2 beider Bezirksligen steigen auf 

Platz 11 bis 12 der Bezirksliga 1 steigt ab 

Platz 11 bis 12 der Bezirksliga 2 steigt ab 

 

 

 

mailto:uwe.ullrich@berlinerfv.de
mailto:thomas.kühn@berlinerfv.de
mailto:gerd.stolz@berlinerfv.de
mailto:thomas.kühn@berlinerfv.de
mailto:gerd.stolz@berlinerfv.de
mailto:manuel.ziebarth@berlinerfv.de
mailto:michael.lebede@vff-berlin.de
mailto:uwe.jung@vff-berlin.de
mailto:uwe.jung@vff-berlin.de
mailto:Knut.Kessler@vff-berlin.de
mailto:Knut.Kessler@vff-berlin.de
mailto:Knut.Kessler@vff-berlin.de
mailto:Knut.Kessler@vff-berlin.de
mailto:uwe.jung@vff-berlin.de
mailto:peter.gutthat@vff-berlin.de
mailto:michael.lebede@vff-berlin.de
mailto:peter.gutthat@vff-berlin.de
mailto:michael.lebede@vff-berlin.de
mailto:michael.lebede@berlinerfv.de
mailto:bernhard.liefländer@berlinerfv.de
mailto:bernhard.liefländer@vff-berlin.de
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Kreisliga A 

Platz 1 bis 4 der Kreisliga A steigen auf 

 

 Auf- und Abstiegsregelung im Kleinfeld für die Saison 2015/2016 
 

Verbandsliga Ü 18  

Platz 12 bis 14 steigen ab 

 

Landesliga Ü 18 

Platz 1 beider Landesligen steigen auf  

Platz 2 beider Landesligen spielen den dritten Aufsteiger (Relegation) aus 

Platz 13 bis 14 beider Landesligen steigen ab 

 

Bezirksliga Ü18 

Platz 1 und 2 beider Bezirksligen steigen auf 

Platz 13 bis 14 beider Bezirksligen steigen ab 

 

Kreisliga A Ü 18 

Platz 1 und 2 beider Kreisligen steigen auf 

 

Verbandsliga Ü 30 

Platz 10 bis 12 steigen ab 

 

Landesliga Ü 30 

Platz 1 der drei Landesligen steigt auf 

Platz 9 bis 12 der drei Landesligen steigen ab 

 

Die Einteilung der Staffeln innerhalb einer Liga wird zu Beginn der Saison veröffentlicht. Ggf. werden 

einzelne Staffeln wegen Nichtmeldung einzelner Vereine, Übertritt in den ordentlichen Spielbetrieb 

etc. durch zusätzliche Aufsteiger aufgefüllt. Ein Verzicht auf den sportlich erzielten Aufstieg ist nicht 

möglich.  

 

 Fehlende feste Sportplätze bei Heimspielen 
Wie bereits mehrfach  veröffentlicht vergeben die Sportämter Steglitz-Zehlendorf und Tempelhof-

Schöneberg die Sportplätze für in ihren Bezirken spielende Mannschaften jeweils erst ca. 7-10 Tage 

vor dem betreffenden Spieltag. Davon betroffen sind die Mannschaften der SG Cherusker 90 und FF 

Friedenau 02 / Ü100 Team im Großfeld. Im Kleinfeld betrifft dies auch eine ganze Reihe anderer 

Mannschaften.  

Wir bitten daher diese Mannschaften sich für ihre Heimspiele die Spielzeit, den Spieltag  sowie den 

Spielort ( genaue Angabe des Sportplatzes ) bei ihrem zuständigen Sportamt möglichst ca. 10-14 

Tage vor dem Spieltermin bestätigen zu lassen und unverzüglich dem SK Uwe Ullrich für das Großfeld 

sowie dem jeweiligen Staffelleiter für das Kleinfeld per BFV-Mail mitzuteilen. Von ihnen wird die 

Eingabe in das DFBnet vorgenommen. Dies wird dann automatisch auch die Übernahme auf die 

Internet-Seite „www.fussball.de“ zur Folge haben. 

Die im DFBnet ersichtlichen Spieltage und –zeiten dieser Mannschaften sind z. Z. fiktiv mit Sonntag 

als Spieltag und mit 00:30 Uhr als Spielzeit gekennzeichnet. Sie werden erst  bei 

nachträglicher Eingabe durch die Staffelleiter in das DFBnet verbindlich. 

 

 

 

 

 

 

http://www.fussball.de/
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 Spielgemeinschaften im Klein- und Großfeld 

In der kommenden Saison wird es Groß- und im Kleinfeld insgesamt 8 Spielgemeinschaften geben, 

wobei die Spielerpässe beider Partner für die anstehenden Pflichtspiele gültig sind. 

Es handelt sich dabei  um die Mannschaften FF Friedenau 02 / Ü100 Team (LL2 GF), FC 

Flughafen Tempelhof / SC Eichkamp (BL2 GF), THC Franziskaner FC / Ü100 Team I (VL KF), 

Ü100 Team II / FF Friedenau (VL KF), Britzer Legends (bestehend aus SV Stern Britz 1889 

und Living Legends Neukölln / VL KF), BSG Berliner Sparkasse / IBM (LL1 KF), SC Eichkamp/ 

Flughafen Tempelhof (KLA1 KF) und SG Südwest / Deutsche Bank (VL Ü30 KF).    

 

Großfeld: 

Punktabzug wegen „Nichtantritt“ in den letzten vier Spielen der Saison 2014/2015: 

Den nachstehenden Mannschaften aus dem Großfeld im gemeinsamen Spielbetrieb wird 

zu Beginn der Saison 2015/2016 jeweils ein Punkt abgezogen, da sie in den letzten 4 ausgetragenen 

Pflichtspielen alle einmal nicht angetreten sind. Die Mannschaften starten  

in die Saison mit einer entsprechenden Minuspunktzahl. Grundlage ist § 23 Ziffer 6 der 

Freizeitordnung.  

Dies betrifft die Mannschaften 

 

 SC Schmargendorf 09 

 Solidarität / Tasmania 

 Beach United 

 BSG Kunst Berlin 

 

Kleinfeld: 

Punktabzug wegen „Nichtantritt“ in den letzten vier Spielen der Saison 2014/2015: 

Den nachstehenden Mannschaften aus dem Kleinfeld wird zu Beginn der Saison 2015/2016 jeweils 

ein Punkt abgezogen, da sie in den letzten 4 ausgetragenen Pflichtspielen alle einmal nicht angetreten 

sind. Die Mannschaften starten in die Saison mit einer entsprechenden Minuspunktzahl. Grundlage ist 

§ 18 Ziffer 7 der Spielordnung. 

Dies betrifft die Mannschaften 

 

 Spandauer FC Veritas   

 Urbanspor              

 Blue Chips Berlin            

 Lichtenrader Füchse     

 Meteor 06              

 SC Eichkamp / Flughafen Tempelhof 

 

 

 Pokalspiele 

Wir weisen alle Vereine im Groß- und Kleinfeld darauf hin, dass die ausgelosten Pokal- 

spiele über die gesamte Saison hinweg in jedem Fall Ihrem zuständigen Sportamt an- 

zuzeigen sind. Danach wird die Terminplanung (Spielstätte, Platzwart etc.) durch die 

Sportämter vorgenommen. Das gleiche betrifft auch die während der Saison verlegten 

Punktspiele (auch Nachholspiele). 

 

 Freitermine 
Wir bitten die Vereine für die Beantragung eines Freitermins das entsprechende Formu- 

lar von der Homepage des BFV > Service > Downloads > Formulare & Anträge > Antrag Freitermin 

Freizeitliga oder der Homepage des VFF > Infos > BFV/VFF > Antrag Freiter- 

min herunterzuladen und nach dem Ausfüllen Ihrem jeweiligen Staffelleiter fristgerecht  

per BFV-Mail zu übersenden.  
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Ein Freitermin muss mindestens 4 Wochen im Voraus beantragt werden und bedarf der Zustimmung 

durch Ihren Staffelleiter. Jeder Freizeitverein bzw. jede Freizeitgruppe im gemeinsamen Spielbetrieb 

der Freizeitliga hat einen Anspruch auf lediglich einen Freitermin in jeder Spielsaison.  

 

 Spielumlegungen 
Sämtliche Spielumlegungen während der laufenden Saison werden durch die jeweiligen Staffelleiter 

sehr restriktiv behandelt. In jedem Fall ist zur Wichtigkeit der Umlegung eine schlüssige Begründung 

anzuführen. In solchen Fällen ist das entsprechende Formular von der Homepage des BFV > Service 

> Downloads > Formulare & Anträge > Antrag 

Spielumlegung (auch für BFV-Mail) herunterzuladen und dem jeweiligen Staffelleiter per 

BFV-Mail zu übersenden. 

 

 BFV-Mail 

Bitte überprüfen Sie regelmäßig Ihr BFV-Mail-Konto, über das Sie sämtliche relevanten Informationen 

für Ihren Verein erhalten. Da diese Informationen mit dem Tag der Über- 

sendung als zugestellt gelten sind Sie selbst verantwortlich für die Einhaltung von Fristen und 

Terminen. Diese gilt für sämtliche bei Ihnen eingehenden E-Mails wie z.B. Spiel- und 

Schiedsrichteransetzungen, Umlegungen, Ladungen für Verhandlungen vor dem Sportgericht sowie 

die Sportgerichtsurteile selbst etc. 

 

 
 

 Verwaltungsanordnungen 

 

 

Nr.: 05 – 15/16 

Betroffene Ordnung/Satzung 
§ 3 (2) SpO 

Text alt 
Für den Spielbetrieb der Ü32 (Groß- oder Kleinfeld) gilt 

folgende Regelung: 

Sofern nur 1 Mannschaft am Spielbetrieb der Ü32 teilnimmt 

definiert sich die Spielberechtigung nur über das Alter, d.h. 

aus allen Männermannschaften sind Spieler, die das 32. 

Lebensjahr vollendet haben, spielberechtigt. Nehmen mehrere 

Mannschaften jeweils am Männer- und Ü32-Spielbetrieb teil, 

so ist der wechselseitige Einsatz von Spielern der 1. 

Männermannschaft bei einem Spiel der 2. Ü32 Mannschaft 

bzw. umgekehrt möglich. Nimmt 1 Mannschaft am Männer- 

und mehrere Mannschaften am Ü32-Spielbetrieb teil, ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern der Männermannschaft in 

die 2. Ü32-Mannschaft auf 3 Spieler begrenzt. In der 1. Ü32-

Mannschaft sind alle Spieler der Männermannschaft die das 

32. Lebensjahr vollendet haben spielberechtigt.  

Gleiches gilt für den Spielbetrieb der Ü40. 

 

Text neu 
Für den Spielbetrieb der Ü30 (Groß- oder Kleinfeld) gilt 

folgende Regelung: 

Sofern nur 1 Mannschaft am Spielbetrieb der Ü30 teilnimmt 

definiert sich die Spielberechtigung nur über das Alter, d.h. 

aus allen Männermannschaften sind Spieler, die das 30. 

Lebensjahr vollendet haben, spielberechtigt. Nehmen mehrere 

Mannschaften jeweils am Männer- und Ü30 Spielbetrieb teil, 
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so ist der wechselseitige Einsatz von Spielern der 1. 

Männermannschaft bei einem Spiel der 2. Ü30 Mannschaft 

bzw. umgekehrt möglich. Nimmt 1 Mannschaft am Männer- 

und mehrere Mannschaften am Ü30 Spielbetrieb teil, ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern der Männermannschaft in 

die 2. Ü30-Mannschaft auf 3 Spieler begrenzt. In der 1. Ü30-

Mannschaft sind alle Spieler der Männermannschaft, die das 

30. Lebensjahr vollendet haben, spielberechtigt.  

Gleiches gilt für den Spielbetrieb der Ü38. 

 

Besonderheiten/Begrün-dung Anpassung an derzeitige Spielklassen 

Inkrafttreten Mit Beginn der Saison 2015/16 

 

 

Nr.: 06 – 15/16 

Betroffene Ordnung/Satzung 
§ 11 (3) SpO 

Betroffene Ordnung/Satzung 
§ 11 (3) SpO 

Text alt 
(3) In Pokalspielen des Freizeit-Fußballs ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern nur Altersklassen 

übergreifend gestattet. Innerhalb einer Altersklasse darf ein 

Spieler nur für eine Mannschaft an Pokalspielen teilnehmen. 

Nehmen mehrere Mannschaften jeweils am Männer- und 

Ü32-Spielbetrieb teil, so ist der wechselseitige Einsatz von 

Spielern der 1. Männermannschaft nur bei einem Spiel der 1. 

Ü32-Mannschaft  und der 2. Männermannschaft bei einem 

Spiel der 2. Ü32 möglich.  Nimmt 1 Mannschaft am Männer- 

und mehrere Mannschaften am Ü32-Spielbetrieb teil, ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern der Männermannschaft in 

der 1. Ü32-Mannschaft zulässig, in der 2. Ü32-Mannschaft 

ausgeschlossen.  Identisches gilt für Pokalspiele der Ü40-

Mannschaften.  

  

Text neu 
(3) In Pokalspielen des Freizeit-Fußballs ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern nur Altersklassen 

übergreifend gestattet. Innerhalb einer Altersklasse darf ein 

Spieler nur für eine Mannschaft an Pokalspielen teilnehmen. 

Nehmen mehrere Mannschaften jeweils am Männer- und 

Ü30-Spielbetrieb teil, so ist der wechselseitige Einsatz von 

Spielern der 1. Männermannschaft nur bei einem Spiel der 1. 

Ü30-Mannschaft  und der 2. Männermannschaft bei einem 

Spiel der 2. Ü30 möglich.  Nimmt 1 Mannschaft am Männer- 

und mehrere Mannschaften am Ü30-Spielbetrieb teil, ist der 

wechselseitige Einsatz von Spielern der Männermannschaft in 

der 1. Ü30-Mannschaft zu- 

lässig, in der 2. Ü30-Mannschaft ausgeschlossen.  

Identisches gilt für Pokalspiele der Ü38-Mannschaften.  
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Besonderheiten/Begrün-dung Anpassung an derzeitige Spielklassen 

Inkrafttreten Mit Beginn der Saison 2015/16 

 

 

Nr.: 07 – 15/16 

Betroffene Ordnung/Satzung 
Punkt 8) der Anlage 1 zur SpO (Kleinfeld-Spielordnung 

Text alt 
8) Die Spielzeiten sind wie folgt geregelt:  

Männerbereich  2x45 Minuten 

Ü32-Bereich  2x35 Minuten 

Ü40-Bereich  2x35 Minuten 

 

Text neu 
8) Die Spielzeiten sind wie folgt geregelt:  

Männerbereich 2x45 Minuten 

Ü30-Bereich 2x30 Minuten 

Ü38-Bereich 2x30 Minuten 

 

Besonderheiten/Begrün-dung Anpassung an derzeitige Spielklassen 

Inkrafttreten Mit Beginn der Saison 2015/16 

 

(Die Änderungen sind fett und rot gekennzeichnet). 
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Schiedsrichterausschuss 
 
 

 Änderungen 
Kynast, Uwe (alt: Berliner Sport-Verein 92 - neu: Friedenauer TSC) ab 24. August 2015 

 

Workshop Schiedsrichter-Bezirksliga 
Der Workshop für die Schiedsrichter Bezirksliga findet am Donnerstag, 15. Oktober 2015, um 19.00 

Uhr im „Haus des Fußballs“, Raum 201,  Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt. 

 

ÄNDERUNGEN der Lehrabende im September 
 
ORT: Dauerhaft! 

Freitag, 18. September - Pankow (13) 

Vereinsheim VfB Einheit Pankow, Hermann-Hesse-Straße 80 (13156 Berlin) 

Gruppe 1: 18.00 Uhr/Gruppe 2: 19.00 Uhr 

 

Dienstag, 15. September - Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 

Haus des Bezirksamtes Tempelhof, Markgrafenstraße 11 (12105 Berlin) 

Für alle: 19.00 Uhr 

Dienstag, 29. September - Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 

Restaurant Stammhaus, Rohrdamm 24 b (13629 Berlin) 

Für alle: 19.00 Uhr 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 

 „Vereinssteuerrecht für Fortgeschrittene“ mit wichtigen Hinweisen 

Wie in jedem Jahr haben Rechtsprechung und Verwaltung in vielen Urteilen und Erlassen das 
Vereinsrecht für Sportvereine verändert. Diese Änderungen werden praxisnah von unseren 
Referenten aufbereitet und vorgetragen. Zielgruppe sind Vorstandsmitglieder, Abteilungsleiter und alle 
weiteren in der Vereinsverwaltung beschäftigten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. Bringen Sie gerne 
auch Ihren Steuerberater mit: Die Schwierigkeiten im Vereinssteuerrecht liegen in der Erfassung der 
Sachverhalte und der zutreffenden steuerlichen und gemeinnützigkeitsrechtlichen Zuordnung. 
 
Große Aufregung brachte zu Beginn des Jahres die Anwendung des Mindestlohngesetzes. Es 
bedurfte eines Spitzengesprächs der Führung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und 
des Deutschen Fußballbundes (DFB) mit der Ministerin für Arbeit und Soziales, Frau Nahles, um die 
Eckpunkte der Anwendung des Gesetzes im Sport zu klären und die Anwendung des Gesetzes in 
vielen strittigen Sacherhalten festzulegen. 
 
Nach einem Jahr herrscht vordergründig Ruhe an der „Mindestlohn-Front“. Wir befürchten jedoch, 
dass im Rahmen von Prüfungen der Deutschen Rentenversicherung und der 
Verwaltungsberufsgenossenschaft sich für einige Vereine noch unliebsame Überraschungen ergeben 
werden. Insbesondere die Abgrenzung der Bezahlung von Sportlern bzw. der Umfang der „Arbeitszeit“ 
von Vertragssportlern ist in vielen Bereichen noch ungeklärt. 
 
Unsere Referenten werden mit praxisnahen Beispielen die ganze Breite bei der Beschäftigung von 
Trainern und der Bezahlung von Sportlern vorstellen sowie Lösungen anpreisen. 
 
Ein weiteres Thema wird die Buchführung und Rechnungslegung von Sportvereinen sein. Das 
Gemeinnützigkeitsrecht setzt eine ordnungsgemäße Buchführung mit einer nachvollziehbaren 
Rechnungslegung voraus. Bedeutsam ist hier die Einbindung von Sparten- und Mannschaftskassen. 
 
Sponsoring und Spenden sind ein weiterer wichtiger Bestandfeil im Fußball. Nur mit 
Mitgliedsbeiträgen lassen sich viele Aktivitäten nicht finanzieren. Die Abgrenzung dieser Bereiche führt 
immer wieder zu Missverständnissen und Beanstandungen der Finanzämter.  
 
Auch die Möglichkeiten des Spendenrechts mit der Bescheinigung von Aufwandsspenden bei Verzicht 
der Helfer auf Auszahlung von Aufwendungsersatz sind vielen nicht geläufig. Auf der Grundlage einer 
zusammenfassenden Verfügung der Finanzverwaltung werden die Einzelheiten erläutert. 
 
Ihr Nutzen: Nach dem Seminar sind Sie (wieder) auf dem aktuellen Stand in Sachen 
Vereinssteuerrecht und brauchen keine unliebsamen Prüfungsüberraschungen zu fürchten. 
 
Datum / Uhrzeit: Mo., 23.11.2015, 18.00-21.00 Uhr 
 
Lehrgangs-Nr.:  15-Z-00039 
 
Lehrgangskosten: 20 € 
 
Themen: 

 Brisanz der jüngsten Entwicklungen und der aktuellen Rechtsprechung 
 Beschäftigungsverhältnisse und Vergütungspraxis im Verein 
 Aktueller Diskussionsstand Mindestlohn und Praxisbeispiele 
 Rechnungslegung 
 Umsatzsteuerfragen 
 Spenden und Sponsoring, Aufwandsspenden 

 
Referenten:  Ulrich Goetze, Steuerberater 
   Jürgen Tillack, Vizepräsident Finanzen 
 
Ort / Raum:   BFV-Geschäftsstelle „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 

14193 Berlin, Raum 201 
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Anmeldung:  Anmeldung über das Formular, Zeile „BFV-Kurzschulung“, das dieser 

Amtlichen Mitteilung angefügt ist (ausfüllen und an 

qualifizierung@berlinerfv.de schicken) 

 

 

 Schiedsrichter-Regelkunde Aus- und Fortbildung für Betreuer und Eltern 
Der Berliner Fußball-Verband e. V. bietet für Betreuer von Jugendmannschaften, Eltern und andere 

Interessierte eine Regelkunde Aus- und Fortbildung an. 

 

Hierbei handelt es sich  

  entweder um zwei Abendveranstaltungen mit jeweils drei Stunden oder  

  um eine sechsstündige Veranstaltung (z. B. Samstag oder Sonntag) in den Räumlichkeiten des  

 

BFV oder bei einem Verein, der die Organisation der Ausbildungsveranstaltung übernommen hat. In 

jedem Fall sollten auch andere Vereine im Bezirk (z. B. über die Jugendarbeitsgemeinschaften) 

informiert werden, um einen ausreichende Teilnehmerzahl zu gewährleisten. 

 

Wir kommen auch in Ihren Verein, fragen sie einfach bei uns nach. Ihr Ansprechpartner ist Severin 

Fischer: severin.fischer@berlinerfv.de  

Angestrebt wird eine enge Zusammenarbeit mit den Jugend-Fußball AGs der Bezirke, die dann die 

Organisation für mehrere Vereine übernehmen können. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt für beide 

Veranstaltungsarten 12 Personen. 

Der Schiedsrichter-Lehrstab und seine Referenten vermitteln bei dieser Ausbildungsmöglichkeit die 

wichtigsten Grundlagen des Regelwerks sowie Hinweise zur Leitung eines Spiels, so dass Sie als 

Ersatzschiedsrichter bei Spielen von Jugendmannschaften ohne vom BFV angesetzte Schiedsrichter 

fungieren können.  

Als Nachweis erhalten Sie dafür einen Regelkundeausweis. Der Regelkunde-Ausweis hat mindestens 

eine einjährige Gültigkeit und kann durch eine dreistündige Kurzschulung jedes Jahr verlängert 

werden. Für die Erlangung des Regelkunde-Ausweises muss keine Prüfung abgelegt werden.  

 

Gemäß Spielordnung des BFV haben Inhaber eines gültigen Regelkundeausweises Vorrang vor nicht 

ausgebildeten Personen bei der Entscheidung über die Leitung eines Spieles, wenn kein angesetzter 

bzw. ausgebildeter Schiedsrichter vor Ort ist. 

 

Die Kosten dieser Aus- und Weiterbildung belaufen sich zum Ausgleich der Personal- und 

Materialkosten auf 5 € pro Teilnehmer und sind am (ersten) Veranstaltungstag gegen Quittung zu 

entrichten oder werden über den Verein eingezogen.  

 

Ort der SR-Regelkunde Aus- und Fortbildung:  

BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstr. 8 a, 14193 Berlin, Raum 202. 

 

Termine für das erstmalige Erlangen des Regelkundeausweises für Betreuer und Eltern  

Lehrgangs-Nr. Teil 1   Teil 2   Zeit  

15-Z-00029 Mi., 09.09.2015  Mi., 16.09.2015  18.00-21.00 Uhr  

     

Termine für die Verlängerung des Regelkundeausweises für Betreuer und Eltern (nur einmalig; 

Voraussetzung: bereits vorhandener Regelkundeausweis)  

 

Lehrgangs-Nr. Termin   Zeit  

15-Z-00031 Mi., 04.11.2015  18.00-21.00 Uhr  

 

Anmeldung:  Referat Qualifizierung, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin, 

qualifizierung@berlinerfv.de, Fax: 805 27 80, Tel.: 89 69 94-88 od. 11  
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Soziales 
 

 

 Neues Kooperationsprojekt für Vereine und Förderschulen 
Mit dem Beginn der Saison 2015/2016 startet der Berliner Fußball-Verband ein neues Projekt zur 

besseren Einbindung von Kindern und Jugendlichen mit Handicap und unterstützt seine Vereine mit 

einer Anschubfinanzierung beim Aufbau neuer Kooperationen mit Förderschulen. Ziel dieser 

Kooperationen ist es, Fußballerinnen und Fußballern mit Handicap den Zugang zu den BFV-Vereinen 

zu erleichtern. 

Als erster Schritt bietet sich hierbei eine vom Verein durchgeführte Fußball-AG direkt in der jeweiligen 

Förderschule an. Hier sollen erste Beziehungen aufgebaut und weiterführende Kontakte geknüpft 

werden. Neben dem wöchentlichen Training können und sollen diese Teams auch gerne an den 

inklusiven Turnieren des BFV-Jugendausschusses teilnehmen. Für jede durchgeführte 

Trainingseinheit bietet der Berliner Fußball-Verband dem Verein einen finanziellen Zuschuss in Höhe 

von 20 € zur Deckung der entstehenden Kosten an.  

Sollten Sie bzw. ihr Verein Interesse am Aufbau einer solchen Kooperation haben, wenden Sie sich 

bitte an den verantwortlichen Projektkoordinator für Inklusion. Von ihm können Sie sich ausführlich 

beraten lassen und erhalten die erforderlichen Kooperationsunterlagen. 

 

gez. Fabian Rohde (Projektkoordinator Inklusion) 
E-Mail: fabian.rohde@berlinerfv.de, Telefon: (030) 89 69 94 - 37 

 

 

 Der Berliner Fußball-Verband vergibt das BFV-Gütesiegel 2015 

Das BFV-Gütesiegel ist eine Auszeichnung für herausragende und kontinuierliche Arbeit in den 

Berliner Fußballvereinen. Um das BFV-Gütesiegel zu erhalten, müssen Vereine fest definierte 

Qualitätskriterien erfüllen und das Bewerbungsformular ausfüllen. Für Vereine besteht mit dem Siegel 

die Möglichkeit, die eigene Qualität öffentlich zu präsentieren. Hierzu zählen beispielsweise das 

Fördern von Aus- und Weiterbildung der Vereinsmitglieder, das Bedienen des „Schiedsrichter-Soll-Ist“, 

die Talentförderung von jungen Spielerinnen und Spielern oder das Engagement für Flüchtlinge. Die 

Liste der Kriterien umfasst viele weitere Punkte.  

Bewerbungsprozess  

Schritt 1: Der Fragebogen wird ausgefüllt an den Berliner Fußball-Verband gesendet. 

Schritt 2: Der Bewerber-Verein und der BFV vereinbaren einen Gesprächstermin, an dem 

Verantwortliche des BFV-Gütesiegels die Kriterien der einzelnen Kategorien zusammen mit den 

Vereinsvertretern überprüfen. Dies findet auf dem Gelände des Bewerber-Vereins statt.  

Schritt 3: Es wird eine interne Auswertung der Bewerbung durch den Ausschuss für Fairplay & 

Ehrenamt durchgeführt.  

Schritt 4: In einem feierlichen Rahmen findet einmal jährlich die Verleihung des BFV-Gütesiegels statt.  

Bewerbungsschluss ist Sonntag, der 30. August 2015 (Datum des Poststempels). Die Verleihung des 

BFV-Gütesiegels 2015 findet voraussichtlich am 27. November 2015 im Bildungs- und 

Informationszentrum der Berliner Stadtreinigung (Ringbahnstr. 96, 12103 Berlin) statt.  

Vorteile für Vereine  

Positive Innen- und Außendarstellung der vereinseigenen Arbeit  

Bestätigung der geleisteten außerordentlichen Vereinsarbeit in verschiedenen gesellschaftlichen und 

sozialen Bereichen  

Einfachere Mitglieder- oder Sponsorenakquise (Transparenz)  

Das wiederholte Ablegen des BFV-Gütesiegels deutet nicht nur auf die Qualität der Vereinsarbeit hin, 

sondern auch auf ihre Kontinuität.  

Grundlage für die Qualitätskriterien bilden dabei vier Kategorien, die sich an den BFV-Kernaufgaben 

orientieren:  

 

mailto:fabian.rohde@berlinerfv.de
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1. Spielbetrieb / EDV  

2. Talentförderung / Jugend  

3. Qualifizierung  

4. Soziale Aufgaben  

 

Der Bewerbungsbogen ist dieser Amtlichen Mitteilung als PDF beigefügt. 

 

 
 

Veranstaltungen 
 

 

 EM-Qualifikationsspiel der Frauen in Halle/Saale  
 
Kanada war gestern, Holland ist 2017! 

Nachdem die Frauen-Nationalmannschaft bei der FIFA Frauen-Weltmeisterschaft in Kanada im 

Sommer den 4. Platz belegt hat, richtet sich der Blick von Nationaltrainerin Silvia Neid nun auf die 

Qualifikation zur UEFA Europameisterschaft 2017 in den Niederlanden.  

Das erste Qualifikationsspiel für diese EM-Endrunde findet am Freitag, 18. September 2015, um 16.00 

Uhr im Erdgas-Sportpark in Halle/Saale statt. 

Der Bestellschein mit sehr moderaten Gruppenpreisen für 6,- Euro (Stehplatz) und 8,- Euro (Sitzplatz) 

ist dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. 

  
 

 Jetzt für den Drumbo Cup 2016 anmelden 
Der Drumbo Cup der Commerzbank ist Deutschlands größtes Hallenfußballturnier. Es wird in diesem 

Jahr erstmalig als Futsal-Turnier augetragen.  

 

Deutschlands größtes Hallenturnier für Grundschulen, der traditionelle Drumbo Cup, wird im Frühjahr 

2016 zum 42. Mal veranstaltet. Mitmachen können wie immer Berliner Schulmannschaften. Der 

Drumbo Cup ist ein echtes Highlight im Berliner Fußballgeschehen. Jährlich treffen sich hier talentierte 

Nachwuchsspieler und Spielerinnen, um ihrer Leidenschaft zum Sport gemeinsam Ausdruck zu 

verleihen.  

Turnier mit langer Tradition  

"Wir müssen etwas für unsere Mädels und Jungs machen! Jugendsport wäre gut. Das schafft 

Teamgeist, weckt den Ehrgeiz und schweißt zusammen." Diese Erkenntnis ist heute so aktuell, wie 

sie es bereits im Jahre 1975 war. Damals hatten drei fußballbegeisterte Sportler den Entschluss 

gefasst, genau dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen: Hans-Jürgen Bartsch, Leiter der damaligen 

Privatkundenabteilung der Bank für Handel und Industrie (BHI), einem Tochterunternehmen der 

ehemaligen Dresdner Bank, Ronald C. Rösler, Öffentlichkeitsspezialist der Bank und Friedrich Habbel, 

Charlottenburger Fußballobmann gründeten den "Drumbo Cup". Jenes in Berlin mittlerweile legendäre 

Hallenfußballturnier, welches alljährlich im Frühjahr vor über 1.000 begeisterten Zuschauern mit einem 

großen Finale in Berlin-Charlottenburg gipfelt.  

 

Dieses Jahr sind Jungen der Jahrgänge 2003 bis 2006 sowie Mädchen der Jahrgänge 2003 und 

jünger teilnahmeberechtigt (max. 6 Klasse). Die Anmeldung erfolgt durch die entsprechenden 

Sportlehrer/-innen bis zum 16. Oktober 2015.  

 

Die Endrunden finden am 23. März 2016 in der Sporthalle Charlottenburg statt. Die Ausschreibungen 

sowie Anmeldeformulare und das Ankündigungsplakat finden Sie im Anhang dieser Amtlichen 

Mitteilung. 
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DFBnet 
 

 

Keine aktuellen Informationen. 

 

 

 

Service 
 

 

 Anschriftenänderungen 
Polar Pinguin Berlin (66011849) 

Vereins- und Postanschrift zu vermerken: 

Polar Pinguin Berlin e. V. c/o Thiele Finanz GmbH, Eisenacher Str. 19, 12109 Berlin. 

 

 Wer erhält freien Eintritt bei Spielen im Berliner Fußball? 

Häufig wird die Frage gestellt, wann und unter welchen Bedingungen freier Eintritt bei Spielen gewährt 

wird, die im Berliner Fußball stattfinden. Dabei gibt es klare Regelungen.  

Bei allen Spielen im Berliner Fußball gibt es eindeutige Regelungen, wer unter welchen Bedingungen 

freien Eintritt erhält. Dabei muss eine deutliche Unterscheidung vorgenommen werden zwischen 

Spielen auf überregionaler und regionaler Ebene. Die folgenden Erläuterungen treffen lediglich auf 

den regionalen Berliner Spielbetrieb zu, der unter der Leitung des Berliner Fußball-Verbandes 

stattfindet.  

Für Spiele auf überregionaler Ebene, wie zum Beispiel im Herrenbereich ab der Oberliga aufwärts und 

im Frauen- und Jugendbereich ab der Regionalliga aufwärts, gelten andere Regelungen.  

 

Regelungen gelten ab der Berlin-Liga  

Der Berliner Fußball-Verband setzt auf eine eindeutige Vorgehensweise für die Spiele unter seiner 

Leitung. Folgende Personengruppen erhalten bei allen Spielen im Berliner Fußball freien Eintritt: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Berliner Fußball-Verbandes gegen Vorlage eines BFV-Ausweises  

Journalistinnen und Journalisten gegen Vorlage eines BFV-Presseausweises (ob andere 

Presseausweise anerkannt werden, kann der Verein entscheiden. Der BFV empfiehlt, stets die 

journalistische Tätigkeit zu unterstützen)  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Nordostdeutschen Fußballverbandes und des Deutschen 

Fußballbundes gegen Vorlage eines entsprechenden Ausweises  

Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter gegen Vorlage eines DFB-Schiedsrichterausweises 

Diese Regelung ist in der Satzung in §39 festgeschrieben. Sie gilt sowohl für Fußball- als auch 

Futsalspiele und trifft ebenso auf den Herren-, Frauen- und Jugendbereich zu. Dabei ist die Berlin-

Liga, die teilweise auch als Verbandsliga bekannt ist, jeweils die höchste regionale Spielklasse. Ab 

dieser Liga abwärts erhalten die genannten Personengruppen freien Eintritt.  

 

Freier Eintritt bei allen Pokalendspielen  

Der Berliner Fußball-Verband hat für seine Pokalendspiele eine eigene Regelung getroffen. Die 

folgenden Ermäßigungen stehen nur Trainern zu, die im Besitz einer DFB-Elite-Jugend-Lizenz oder 

einer höheren Lizenz sind. Diese erhalten freien Eintritt bei den Endspielen im Berliner Pilsner-Pokal 

der 1. Herren, 2. Herren und unteren Herren. Auch alle Finals im AOK-Pokal – von den Senioren Ü 32 

bis zur Altliga Ü 60 – sowie die drei Endspiele im Polytan-Pokal der 1. Frauen, 2. Frauen und der 7er 

Frauen sind für Inhaber der entsprechenden Trainerlizenzen kostenfrei. Für die Finals im Axel Lange-

Pokal der Junioren sowie im AOK-Pokal der Juniorinnen gilt die gleiche Regelung.  
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 Referat Spielbetrieb & EDV – Bereich Meldewesen 

Wir bitten um Beachtung, dass am 04.09.2015 keine Sprechstunde des ehrenamtlichen Bereiches 

Meldewesen sattfindet 

 

gez. Udo Verch (Referent Meldewesen) 

 

 

 

Partner & Förderer 
 

 

Keine aktuellen Informationen. 

 



Bitte ausgefüllt senden an: qualifizierung@berlinerfv.de / per Telefax: 030-805 27 80 oder per Post an: 
 

Landesleistungszentrum Richard Genthe 
Referat Qualifizierung 
Am Kleinen Wannsee 14 
14109 Berlin 

Bewerbung Trainerausbildung, Fortbildung und BFV-Kurzschulungen 

Vereinsname mit Vereinsnummer: Nachname, Vorname: 

Straße und Hausnummer: Postleitzahl und Ort: 

Geburtsdatum und Geburtsort: Tel.-Nr.: 

Mobil: E-Mail: 
 

Zulassungsvoraussetzungen für Trainerausbildung und Torwarttrainerfortbildung: (Siehe: http://berliner-fussball.de/aus-weiterbildung/trainer/) 

 Tabellarischer Lebenslauf inklusive des sportlichen Werdegangs 

 Ärztliches Zeugnis über die sportliche Tauglichkeit auf BFV-Vordruck (nicht älter als drei Monate) 

 Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis als Nachweis eines tadelfreien Leumunds (nicht älter als drei Monate) 

 Nachweis über die Mitgliedschaft in einem DFB-Verein (siehe Erklärung unten) 

 Bei Trainerausbildung: Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses (min. 9 Lerneinheiten (LE), nicht älter als zwei Jahre) 

 Bei Torwarttrainerfortbildung: Absolvierung Profil Torwart, eines Basis- oder Leistungslehrgangs zum Torwarttrainer 
Die erforderlichen Dokumente sind der Bewerbung vollständig beizufügen.  
Unvollständig eingereichte Bewerbungsunterlagen werden der/dem Bewerber/-in zurückgereicht.  
 

Lehrgangsname Lehrgangsdatum Lehrgangs-Nr. Gebühren 

Erster Lehrgang in 
Trainerausbildung  

Grundlehrgang 30 LE 
vom: bis: 

 
60,00 € 

Teamleiter / Trainer C-Lizenz Profil Kinder 40 LE 
vom: bis: 

 
80,00 € 

Teamleiter / Trainer C-Lizenz  Profil Jugend 40 LE 
vom: bis: 

 
80,00 € 

Teamleiter / Trainer C-Lizenz Profil Torwart 40 LE 
vom: bis: 

 
80,00 € 

Trainer C-Lizenz 
Sonderlehrgang 

Jungtrainer-
ausbildung 120 LE vom: bis: 

 
150,00 € 

Trainer B-Lizenz Eignungsprüfung 
am:  

 
50,00 € 

Trainer B-Lizenz  Basislehrgang 80 LE 
vom: bis: 

 
300,00 € 

Trainer B-Lizenz  
Profil Jugendtrainer 
40 LE vom: bis: 

 
150,00 € 

Trainer B-Lizenz  
Prüfungslehrgang  
3 Tage vom: bis: 

 
100,00 € 

Eignung DFB-Elite-Jugend-
Lizenz 

Notenverbesserung  
3 Tage vom: bis: 

 
100,00 € 

Trainer C- und B- Lizenz  Fortbildung 20 LE  
vom: bis: 

 
150,00 € 

Torwarttrainer Fortbildung 10 LE 
vom: bis: 

 
50,00 € 

BFV-Kurzschulungen Weiterbildung 
am:  

 
 

 

Art der Bezahlung wählen: 

 
Hiermit wird dem BFV die Zustimmung erteilt, das Vereinskonto mit der fälligen Lehrgangsgebühr zu belasten. 

 Ich bin Selbstzahler/-in. Hinweis: Bei erfolgreicher Bewerbung erhalten Sie eine offizielle Anmeldebestätigung mit den 
Zahlungsinformationen. Bei Zahlungsversäumnis behalten wir uns vor, die Teilnahme zu stornieren.  

 

Erklärungen: 

 Erforderlich: Hiermit wird erklärt, dass sich der/die Bewerber/-in der DFB-Ausbildungsordnung, den Satzungen und 

Ordnungen des DFB und des Berliner Fußball-Verbandes unterwirft. Siehe: http://berliner-fussball.de/service/downloads/ 

 Erforderlich: Hiermit wird erklärt, dass der/die Bewerber/-in mit den Allgemeinen Teilnahmebedingungen des BFV in der zum 
Zeitpunkt der Erklärung gültigen Fassung einverstanden ist. Siehe: http://berliner-fussball.de/service/downloads/ oder Qualifizierungsbroschüre 

 
 

 Der/die Bewerber/-in ist Mitglied im oben genannten Verein. Hinweis: Falls der/die Bewerber/-in eine Mitgliedschaft nicht im 
oben genannten Verein hat, ist die Mitgliedschaft bei einem anderen DFB-Verein nachzuweisen. 

 Optional: Mit der Speicherung der E-Mail-Adresse bin ich einverstanden und möchte zukünftig durch den BFV über 
Lehrgänge und Angebote des BFV informiert werden. 

 

Datum Vereinsstempel Unterschrift Vereinsvorstand Unterschrift Bewerber/-in 
 



Für alle Angebote gelten die Allgemeinen Teilnahmebedingungen 
 
 

1. Geltungsbereich 
Zwischen Teilnehmern der Lehrgänge und dem BFV gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen 
Teilnahmebedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Anmeldung gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen 
des Teilnehmenden werden nicht anerkannt, es sei denn, der BFV stimmt ihrer Geltung ausdrücklich zu. 
 

2. Anmeldeverfahren und -bedingungen 
2.1. Teilnehmen können grundsätzlich Mitglieder aus Vereinen des Berliner Fußball-Verbandes. Der 
Teilnehmer muss Mitglied eines Vereins sein. 
 

2.2. Anmeldungen zu den Lehrgängen des BFV müssen mittels des aktuellen Bewerbungsformulars 
(Download: http://berliner-fussball.de/aus-weiterbildung/trainer/) erfolgen. Die aktuellen Maßnahmen sind im 
Online-Veranstaltungskalender angegeben.  
 
 

Die Anmeldungen sind zu richten an: 
 

Referat Qualifizierung 
Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin  
qualifizierung@berlinerfv.de 
Telefax: 805 27 80 
 

2.3. Anmeldungen über das eingereichte Formular sind verbindlich, insofern der Bewerbende sich den 
Satzungen und Ordnungen des DFB unterwirft sowie den Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärungen 
zustimmt. Liegen diese Erklärungen nicht vor, wird die Anmeldung vom BFV nicht berücksichtigt. 
 

2.4. Sollten für den Lehrgang Zugangsvoraussetzungen gelten (erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, 
ärztliches Attest auf Sporttauglichkeit, etc.), müssen die notwendigen Unterlagen zum Zeitpunkt der Bewerbung 
dem Bewerbungsformular beigefügt werden. Liegt eine vollständige Anmeldung inkl. aller 
Bewerbungsunterlagen vor, kann eine Lehrgangsbuchung, sofern es die jeweilige Anmeldezahl des Lehrgangs 
zulässt, verbindlich erfolgen. Unvollständige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.  
 

2.5. Erst mit der offiziellen Annahmeerklärung durch den BFV, die auf elektronischem oder postalischem Wege 
zugestellt wird, ist die Anmeldung für den Lehrgang erfolgreich abgeschlossen.  
 

2.6. Es gibt zwei Varianten die Lehrgangsgebühren zu bezahlen. Eine Abrechnung der Lehrgangsgebühren 
kann über eine Belastung des Heimatvereins erfolgen. Bestätigt der Verein auf dem Bewerbungsformular, dass 
das bekannte Vereinskonto belastet werden kann, erfolgt dieses unmittelbar nach Ende der Maßnahme. 
Anderenfalls überweist der Teilnehmende spätestens 14 Tage vor Lehrgangsbeginn die Gebühr auf das in der 
Rechnung genannte Konto. Bei Zahlungsart Lastschrift hat der BFV das Recht, im Falle einer Rücklastschrift 
die entstandenen Kosten dem Teilnehmer in Rechnung zu stellen, sofern dieser die Gründe der Rücklastschrift 
zu vertreten hat. Der Teilnehmer hat hierbei insbesondere folgende Gründe zu vertreten:  
 

 • Fehlerhafte Angaben bei der Bankverbindung 
 • Fehlende Kontendeckung  
 

2.7. Sollte der gewünschte Lehrgang belegt sein, wird der Teilnehmer informiert. In Absprache wird ein 
Alternativtermin vereinbart. Gebühren werden in dem Fall nur erhoben, wenn der Teilnehmer verbindlich in 
einen Lehrgang eingebucht wird. 
 

2.8. Rechtzeitig vor Lehrgangsbeginn erhält der Teilnehmer eine schriftliche Einladung mit weiteren 
Informationen zur Maßnahme.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Stornierungen und Verhinderung wegen Krankheit oder anderer wichtiger Gründe 

Der Teilnehmer kann bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn von der Veranstaltung zurücktreten. Der Rücktritt muss 
unter Angabe der Lehrgangsnummer schriftlich per Post, per E-Mail oder per Fax an folgende Adresse erklärt 
werden:  
 

Referat Qualifizierung 
Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin  
qualifizierung@berlinerfv.de 
Telefax: 805 27 80 
 

Maßgebend für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der Rücktrittserklärung beim BFV. Tritt der Teilnehmer 
von der Buchung nicht rechtzeitig zurück oder tritt er den Lehrgang nicht an, erhebt der BFV eine Gebühr von 
50 € für die getroffenen Vorkehrungen und Aufwendungen. Davon unberücksichtigt bleiben kurzfristige 
Absagen aus wichtigen Gründen (u.a. Krankheit o.ä.). Bei Vorlage eines ärztlichen Attestes (im Original) vor 
Lehrgangsbeginn entfallen die Stornierungsgebühren. Andere wichtige Gründe werden im Einzelfall 
entschieden. 
 

4. Lehrgangsabsagen 
Sollte die Mindestanzahl von 12 Personen zum Lehrgang nicht erreicht werden oder andere schwerwiegende 
Gründe die Durchführung des Lehrganges unmöglich machen (Erkrankung des Referenten, Sperrung der 

Sportplätze wegen Witterung etc.), behält sich der BFV vor, die Maßnahme abzusagen. Der Teilnehmer erhält 
unverzüglich eine entsprechende Information. Abbuchungen erfolgen in diesen Fällen nicht, bzw. bereits 
eingezogene Gebühren werden wieder erstattet. 
 

5. Teilnahmegebühren und Reisekosten 
Diese sind bei den jeweiligen Lehrgangsausschreibungen ausgewiesen. Der Berliner Fußball-Verband stellt bei 
allen Aus-, Fort- und Weiterbildungsangeboten (davon ausgenommen sind Kurzschulungen) im 
Landesleistungszentrum (für die Zeit der Maßnahme) Unterkunft und Verpflegung zur Verfügung. Die Zimmer 
sind alle mit Dusche und WC ausgestattet. Die Verpflegung beinhaltet Frühstück, Mittagessen und 
Abendessen. Die Anreise zu den Lehrgängen erfolgt eigenverantwortlich. Reisekosten werden nicht erstattet.  
 

6. Versicherungsschutz 

Teilnehmer, die nicht Mitglied in einem dem Landessportbund Berlin angeschlossenen Verein sind, sind auch 
nicht über den vom LSB abgeschlossenen Rahmenversicherungsvertrag gegen Unfall- und Haftpflichtschäden 
versichert.  
 

7. Rechte am Foto 
Mit Anmeldung willigen die Teilnehmer in die Anfertigung von Personenabbildungen seitens des Berliner 
Fußball-Verbandes und die Veröffentlichung der Abbildungen in der Programmbroschüre, sonstigen 

Dokumentationen sowie der Internetseite des BFV ein. Die Rechtseinräumung erfolgt ohne Vergütung und 
umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht Entstellung ist. Die Einwilligung für 
Einzelabbildungen ist jederzeit für die Zukunft widerruflich. Die Einwilligung ist jedoch bei 
Mehrpersonenabbildungen unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung eindeutig zugunsten des /der 
Abgebildeten ausfällt.  
 

8. Datenspeicherung 
Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit der Speicherung und Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten für Zwecke der Lehrgangs- und Prüfungsabwicklung sowie Zusendung späterer Informationen 
einverstanden. Die Speicherung und Verarbeitung der Daten erfolgt unter Beachtung des 
Bundesdatenschutzgesetzes. 
 

9. Copyright 

Sämtliche Lehrgangsunterlagen und andere schriftliche Informationen dürfen nur mit Einverständnis des 
Berliner Fußball-Verbandes vervielfältigt werden. 
 

10. Schlussbestimmungen 
Für Verträge zwischen dem BFV und dem Teilnehmer gilt deutsches Recht. Ist der Vertragspartner Kaufmann 
im Sinne des HGB, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, hat 

er keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder ist sein Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort im 
Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt, so ist der ausschließliche Gerichtsstand für alle 
Auseinandersetzungen aus und in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis Berlin. Sollten einzelne Punkte 
dieser Allgemeinen Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise unwirksam, undurchführbar oder nicht 
durchsetzbar sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit des Vertrags und der übrigen Bedingungen nicht 
berührt. 
 
 
 

 

Stand: August 2015 



 
 

 

Frauen EM-Qualifikationsspiel Deutschland – Ungarn 
am 18. September 2015 um 16:00 Uhr im Erdgas Sportpark, Halle 

Kat. Blöcke  Preis Anzahl 

1 2-4, 14, 13, 15 
normal 25,00 €  

ermäßigt* 20,00 €  

2 1, 5, 12, 16, 13, 15 
normal 20,00 €  

ermäßigt* 15,00 €  

3 7 bis 10 
normal 15,00 €  

ermäßigt* 10,00 €  

4 
 
Stehplätze: 6, 11, 17 bis 21 
 

normal 9,00 €  

ermäßigt* 7,00 €  

5 Familienblock: 12 10,00 €  

 Gruppenkarten (ab 11 Personen) 
Sitzplatz 8,00 €  

Stehplatz 6,00 €  

Rollstuhlfahrer inkl. Begleitperson*** 7,00 €  

 

  Sollte die von Ihnen gewünschte Kategorie nicht mehr verfügbar stehen, erlauben wir uns auf die nächst höhere /nächst niedrigere Kategorie auszuweichen. 
 

*  Ermäßigte Eintrittskarten für Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten, Rentner und Personen mit Schwerbehindertenausweis (ab 50%). 
**    pro Person, als Familie gelten: 2 Erwachsene + mind. 1 Kind, 1 Erwachsener + mind. 2 Kinder 

***  Tickets für Rollstuhlfahrer sind über den DFB (tickets@dfb.de, Fax: 069/6788266) zu bestellen (Kopien der Ausweise erforderlich). 

Gruppenkarten (ab 11 Personen) Sitzplatz 8,00 €, Stehplatz 6,00 €, erhalten Sie ausschließlich über den Fußballverband Sachsen-Anhalt e.V., Friedrich-
Ebert-Str. 62, 39114 Magdeburg, Fax-Nr.: 0391/8502899. 
Für den Versand der Karten werden Bearbeitungskosten in Höhe von 4,00 Euro berechnet. 

Name / Vorname :   

Verein / Verband:   

Straße/Hausnr./PLZ/Ort:  

E-Mail u. Telefon:  
 





 
 

 

Frauen EM-Qualifikationsspiel Deutschland – Ungarn 
am 18. September 2015 um 16:00 Uhr im Erdgas Sportpark, Halle 

Kat. Blöcke  Preis Anzahl 

1 2-4, 14, 13, 15 
normal 25,00 €  

ermäßigt* 20,00 €  

2 1, 5, 12, 16, 13, 15 
normal 20,00 €  

ermäßigt* 15,00 €  

3 7 bis 10 
normal 15,00 €  

ermäßigt* 10,00 €  

4 
 
Stehplätze: 6, 11, 17 bis 21 
 

normal 9,00 €  

ermäßigt* 7,00 €  

5 Familienblock: 12 10,00 €  

 Gruppenkarten (ab 11 Personen) 
Sitzplatz 8,00 €  

Stehplatz 6,00 €  

Rollstuhlfahrer inkl. Begleitperson*** 7,00 €  

 

  Sollte die von Ihnen gewünschte Kategorie nicht mehr verfügbar stehen, erlauben wir uns auf die nächst höhere /nächst niedrigere Kategorie auszuweichen. 
 

*  Ermäßigte Eintrittskarten für Kinder, Schüler, Auszubildende, Studenten, Rentner und Personen mit Schwerbehindertenausweis (ab 50%). 
**    pro Person, als Familie gelten: 2 Erwachsene + mind. 1 Kind, 1 Erwachsener + mind. 2 Kinder 

***  Tickets für Rollstuhlfahrer sind über den DFB (tickets@dfb.de, Fax: 069/6788266) zu bestellen (Kopien der Ausweise erforderlich). 

Gruppenkarten (ab 11 Personen) Sitzplatz 8,00 €, Stehplatz 6,00 €, erhalten Sie ausschließlich über den Fußballverband Sachsen-Anhalt e.V., Friedrich-
Ebert-Str. 62, 39114 Magdeburg, Fax-Nr.: 0391/8502899. 
Für den Versand der Karten werden Bearbeitungskosten in Höhe von 4,00 Euro berechnet. 

Name / Vorname :   

Verein / Verband:   

Straße/Hausnr./PLZ/Ort:  

E-Mail u. Telefon:  
 



An die  
Schulleitung / Fachbereichsleitung Sport
Leitungen der Neigungsgruppen Fußball 
Betreuer/Betreuerinnen der Mädchen-Fußballmannschaften

September 2015

42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Ausschreibung Jungenmannschaften

Der Drumbo Cup der Commerzbank ist Deutschlands größtes Hallenfußballturnier. Es wird in diesem Jahr 
erstmalig als Futsal-Turnier augetragen. Am Drumbo Cup können Berliner Grundschulen und Oberschulen 
bis zur 6. Klasse teilnehmen. Offizieller Berichterstatter des Turniers ist die Fußball-Woche. Stützpunkttrainer 
des DFB werden bei den Spielen anwesend sein und Ausschau nach jungen Talenten halten.

1. Teilnahmebedingungen Drumbo Cup

Altersklasse: Spielberechtigt sind Schüler des Jahrgangs 2003-2006, max. 6. Klasse.

Mannschaft: 4 Feldspieler und 1 Torwart sowie 3 Ersatzspieler (maximal 8 Spieler).

 Jede Schule kann jeweils eine Mädchen- und eine Jungenmannschaft melden. 
 Gemischte Mannschaften sind bei den Jungen erlaubt. Die in der gemischten  
 Mannschaft eingesetzten Mädchen dürfen nicht in der Mädchenmannschaft spielen.

Spielorte/-termine der
Vorrunden und Werden nach Eingang der Meldungen vom Bezirksobmann für Fußball 
Endrunden (Bezirke): bekannt gegeben.

Meldeschluss: 16. Oktober 2015 

Jeder Spieler erhält eine Teilnehmerurkunde.

Schulen, die aus besonderen Gründen nach Anmeldung nicht an den Wettkämpfen teilnehmen können, 
 werden gebeten, dies umgehend dem Bezirksobmann für Fußball mitzuteilen. 

Gespielt wird mit Futsal Light Bällen der Größe 4 (ca. 360 g). Eine Zusammenfassung der wichtigsten Futsal-
Regeln befindet sich auf berlin-sport.de/schulsport/sportarten-mit-ausschreibungsunterlagen.
 
Jeder Spieler muss vor Antritt in jeder Runde einen gültigen,  amtlichen Lichtbildausweis im Original 
(Kinderausweis, Personalausweis, Pass oder Schülerausweis) vorlegen. Die Bilder müssen aktuell sein. In 
den Bezirksendrunden, den Final-Vorrunden und dem Finale sind Rückennummern vorgeschrieben. Bei 
Bedarf werden Rückennummern zum Aufkleben bereitgestellt. 

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltungen im Rahmen des Drumbo Cup von den Teil nehme-
rinnen und Teilnehmern Film- und Fotoaufnahmen gemacht werden und dass diese vom Berliner Fußball-
Verband, von der Commerzbank und der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft verwendet 
werden können.



Preise für die Bezirksendrunden

● Die Siegermannschaft erhält den Bezirkspokal. 
● Jeder Spieler erhält eine Medaille.
● Alle Mannschaften erhalten eine Platzierungsurkunde. 
● Jeder Spieler, der an den Bezirksendrunden teilnehmenden Mannschaften (maximal je 8 Spieler),  
 erhält ein Drumbo Cup-T-Shirt von NIKE mit dem aktuellen Logo des Drumbo Cup 2016.

2. Drumbo Cup – Finale

Spielort und Spieltermine

Sporthalle Charlottenburg, Sömmeringstraße 29, 10589 Berlin

Vorrunde: Mittwoch, 9. März 2016 und Donnerstag, 10. März 2016

 Teilnehmer: Die Siegermannschaft und die zweitplatzierte Mannschaft 
  aus jedem der 12 Berliner Bezirke (insgesamt 24 Mannschaften).

Finale:  Mittwoch, 16. März 2016

 Teilnehmer: Sechs qualifizierte Mannschaften aus der Vorrunde.

Preise zum Drumbo Cup-Finale 

1. Platz: Die Siegermannschaft erhält den „Drumbo Cup-Pokal 2016“ und  
 jeder Spieler eine Goldmedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
2. Platz: Jeder Spieler erhält eine Silbermedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
3. Platz: Jeder Spieler erhält eine Bronzemedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
4. - 6. Platz: Jede Mannschaft erhält eine Platzierungsurkunde.

Auch die Sponsoren des 42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank werden für die Siegermannschaften  
wieder attraktive Preise bereithalten - vom Trainingswochenende im Landesleistungszentrum des BFV 
bis hin zu hochwertigen Sportartikeln von NIKE.

3. Einladungen zum Finaltag

Zum großen Finale sind alle am Drumbo Cup teilnehmenden Mannschaften und deren Mitschüler und 
Mitschülerinnen als Zuschauer in die Sporthalle Charlottenburg eingeladen. Hierzu erhalten alle Schulen
eine gesonderte Einladung.

Diese Ausschreibung finden Sie auch unter:

www.berlin-sport.de/schulsport/sportwettbewerbe.html    www.berliner-fussball.de/drumbocup
 
www.sponsoring.commerzbank.de



Antwort bis 16.10. 2015 per Fax oder Mail an den Schulobmann des Bezirks
 (siehe beigefügte Liste)

An den Schulfußball-Obmann des Bezirks  

JUNGEN
Anmeldung zum 42. Drumbo Cup 2016 (Jahrgang 2003-2006) max. 6. Klasse
Bitte deutlich lesbar in schwarzer Druckschrift ausfüllen

Vollständiger Schulname:

Bezirk:
Name, Vorname
verantwortliche Lehrkraft:

(nachfolgende private  Angaben sind freiwillig; sie dienen der schnellen Übermittlung von Informationen)

Adresse:

Telefon:                                                                        Fax:

Mail:

Schulstempel:

     

Datum Unterschrift betreuende Lehrkraft

Datum Unterschrift Schulleitung

Während der Veranstaltungen im Rahmen des 
Drumbo Cup  werden von  den Teilnehmerinnen und 
Teil neh mern Film- und Fotoaufnahmen gemacht. 
Hiermit wird bestätigt, dass diese vom Berliner 
Fußball-Verband, von der Commerzbank und der 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissen-
schaft verwendet werden dürfen.



42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Aktuelle Mannschaftsliste Jungen
Bitte unbedingt beachten:
Die Liste gilt für eine Turnierveranstaltung. Bitte alle Spieler eintragen, die evtl. zum Einsatz kommen könnten, 
(max. 8 Spieler). Ein Einsatz ist nur möglich, wenn der Name in dieser Liste steht. Bitte die Liste bei der 
Turnierleitung abgeben. Jeder Spieler muss vor Antritt in jeder Runde einen gültigen amtlichen 
Lichtbildausweis im Original (Kinderausweis, Personalausweis, Pass oder Schülerausweis) vorlegen. Die 
Bilder müssen aktuell sein. In der Bezirksendrunde, den Berliner Vorrunden und dem Finale sind 
Rückennummern vorgeschrieben. Bei Bedarf werden Rückennummern zum Aufkleben bereitgestellt.

Name der Schule: 

Bezirk:  

Rücken-
nummer Name Vorname Geburtsdatum

 Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannten 
 Schüler und Schülerinnen unsere Schule besuchen.

 Berlin, den 

 Unterschrift der Schulleitung

Schulstempel



42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Obleute

Bezirk Vorname, 
Name

Schule Tel. Schule Fax. Schule E-Mail

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Joachim 
Reichwein

Grundschule 
am Rüdesheimer Platz
Rüdesheimer Str. 24-30
14197 Berlin

9029 170 10 9029 170 33 jochenreichwein@googlemail.com

Fax: siehe Schule

Friedrichshain-
Kreuzberg

Ralf  Woblak Rosa-Parks-Schule
Reichenberger Str. 65
10999 Berlin

2250 25 11 2250 25 15 Ralf.Woblack@gmx.de

Fax: 03303/21 78 49

Lichtenberg Uwe 
 Podolski

Robinson-Grundschule
Wönnichstraße 7
10317 Berlin

522 808 98 11 522 808 98 14 robinsonup@web.de

Fax: siehe Schule

Mädchen Cornelia 
Sporleder

Comenius Schule
Gieseler Straße 4
10713 Berlin

864 995 0 864 995 18 cornelia.sporleder@arcor.de

Fax: 21 99 67 14

Marzahn-
Hellersdorf

Andreas 
Klaus

Bücherwurm-Schule 
am Weiher
Eilenburger Straße 1-3
12627 Berlin

991 81 48 99 28 35 12 andreasklaus2@t-online.de

Fax: siehe Schule

Mitte
– Tiergarten
– Wedding

Guido 
 Richter

Erika-Mann-
Grundschule
Utrechter Straße 25-27
13347 Berlin

45 08 55 10 45 08 55 11 guidorichter@yahoo.de

Fax: 47 53 79 85

Neukölln Jens 
 Lottermoser

Hermann-Sander-Schule
Mariendorfer Weg 69
12051 Berlin

290 27 63 50 290 27 63 70 jens.lottermoser@hermann-
sander-schule.de

Fax: siehe Schule

Pankow
– Weißensee
– Prenzlauer 
   Berg

Bernd 
 Wargos

Schule am 
Hamburger Platz
Gustav-Adolf-Straße 21
13086 Berlin

924 67 62 92 09 18 18 bernd.wargos@t-online.de

Fax: siehe Schule

Reinickendorf Jens 
 Wedekind

Friedrich-Engels-
Gymnasium
Emmentaler Straße 67
13407 Berlin

495 50 56 496 28 71 JWedekind@t-online.de

Fax: siehe Schule

Spandau Benjamin 
Keelan

Heinrich-Böll-Schule
Am Forstacker 9-11
13587 Berlin

335 00 70 335 00 717 benjamin-keelan@gmail.com

Fax: siehe Schule

Steglitz-
Zehlendorf

Stefan 
 Sommer

Wilma-Rudolph-
Oberschule
Am Hegewinkel 2 A
14169 Berlin

90299 6464 90299 6766 sommer@wilma-rudolph.de

Fax: siehe Schule

Tempelhof-
Schöneberg

Uwe 
 Burkhardt

Finow-Grundschule
Welserstraße 16-22
10777 Berlin

90 277 71 75 90 277 68 75 uwbu@arcor.de

Fax: siehe Schule

Treptow-
Köpenick

Ste� en 
 Thalmann

Merian Schule
Hoernlestraße 80
12555 Berlin

657 12 49 657 17 93 ste� enthalmann@web.de

Fax: siehe Schule

September 2015
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42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Ausschreibung Mädchenmannschaften

Der Drumbo Cup der Commerzbank ist Deutschlands größtes Hallenfußballturnier. Es wird in diesem Jahr 
erstmalig als Futsal-Turnier augetragen. Am Drumbo Cup können Berliner Grundschulen und Oberschulen 
bis zur 6. Klasse teilnehmen. Offizieller Berichterstatter des Turniers ist die Fußball-Woche. Stützpunkttrainer 
des DFB werden bei den Spielen anwesend sein und Ausschau nach jungen Talenten halten.

1. Teilnahmebedingungen Drumbo Cup

Altersklasse: Spielberechtigt sind Schülerinnen des Jahrgangs 2003 und jünger,
 max. 6. Klasse.

Mannschaft: 4 Feldspielerinnen und 1Torfrau sowie 3 Ersatzspielerinnen  
 (maximal 8 Spielerinnen).

 Jede Schule kann jeweils eine Mädchen- und eine Jungenmannschaft melden. 
 Gemischte Mannschaften sind bei den Jungen erlaubt. Die in der gemischten  
 Mannschaft eingesetzten Mädchen dürfen nicht in der Mädchenmannschaft spielen.
  
Spielorte/-termine Werden nach Eingang der Meldungen von der Spielleiterin für den 
– Vorrunden – Mädchenfußball bekannt gegeben.

Spielort/-termin Das Endspiel sowie das Spiel um Platz 3 und 4 für die Mädchenmannschaften  
– Finale – finden im Rahmen des Endrundenturniers am Finaltag statt:
 Mittwoch, den 16. März 2016 
 Sporthalle Charlottenburg, Sömmeringstraße 29, 10589 Berlin

Meldeschluss: 16. Oktober 2015 

Jede Spielerin erhält eine Teilnehmerurkunde.

Schulen, die aus besonderen Gründen nach Anmeldung nicht an den Wettkämpfen teilnehmen können, 
 werden gebeten, dies umgehend der Spielleiterin mitzuteilen. 

Gespielt wird mit Futsal Light Bällen der Größe 4 (ca. 360 g). Eine Zusammenfassung der wichtigsten Futsal-
Regeln befindet sich auf berlin-sport.de/schulsport/sportarten-mit-ausschreibungsunterlagen.
 
Jede Spielerin muss vor Antritt in jeder Runde einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis (Kinder-
ausweis, Personalausweis, Pass oder Schülerausweis) im Original  vorlegen. Die Bilder müssen aktuell  
sein. In den Final-Vorrunden und dem Finale sind Rückennummern  vorgeschrieben. Bei Bedarf werden 
Rückennummern zum Aufkleben bereitgestellt.

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltungen im Rahmen des Drumbo Cup von den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern Film- und Fotoaufnahmen gemacht werden und dass diese vom Berliner Fußball-
Verband, von der Commerzbank und der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft verwendet 
werden können.



2. Preise Drumbo Cup 2016 – Mädchen

1. Platz: Die Siegermannschaft erhält den „Drumbo Cup Pokal 2016“ und jede Spielerin 
 der Siegermannschaft eine Goldmedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
2. Platz: Jede Spielerin erhält eine Silbermedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
3. Platz: Jede Spielerin erhält eine Bronzemedaille sowie eine Platzierungsurkunde.
4. Platz: Die Mannschaft erhält eine Platzierungsurkunde.

Jede Spielerin, die mit Ihrer Mannschaft Platz 1-16 erreicht hat, erhält eine Medaille sowie ein Drumbo Cup- 
T-Shirt von NIKE mit dem aktuellen Logo des Drumbo Cup 2016.

Auch die Sponsoren des 42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank werden für die Siegermannschaften 
 wieder  attraktive Preise bereithalten – vom Trainingswochenende im Landesleistungszentrum des BFV bis hin 
zu hochwertigen Sportartikeln von NIKE.

3. Einladungen zum Finaltag

Zum großen Finale sind alle am Drumbo Cup teilnehmenden Mannschaften und deren Mitschüler und 
Mitschülerinnen als Zuschauer in die Sporthalle Charlottenburg eingeladen. Hierzu erhalten alle Schulen
eine gesonderte Einladung.

Diese Ausschreibung finden Sie auch unter:

www.berlin-sport.de/schulsport/sportwettbewerbe.html    www.berliner-fussball.de/drumbocup
 
www.sponsoring.commerzbank.de



Antwort bis 16.10. 2015 per Fax oder Mail 

An die Spielleiterin für den  
Mädchenfußball:

Cornelia Sporleder
Comenius Schule
Gieseler Straße 4, 10713 Berlin
Telefax: (0 30) 864 99 518
cornelia.sporleder@arcor.de

MÄDCHEN
Anmeldung zum 42. Drumbo Cup 2016 (Jahrgang 2003 und jünger) max. 6. Klasse
Bitte deutlich lesbar in schwarzer Druckschrift ausfüllen

Vollständiger Schulname:

Bezirk:
Name, Vorname
verantwortliche Lehrkraft:

(nachfolgende private  Angaben sind freiwillig; sie dienen der schnellen Übermittlung von Informationen)

Adresse:

Telefon:                                                                        Fax:

Mail:

Schulstempel:

     

Datum Unterschrift betreuende Lehrkraft

Datum Unterschrift Schulleitung

Während der Veranstaltungen im Rahmen des 
Drumbo Cup  werden von  den Teilnehmerinnen und 
Teil neh mern Film- und Fotoaufnahmen gemacht. 
Hiermit wird bestätigt, dass diese vom Berliner 
Fußball-Verband, von der Commerzbank und der 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissen-
schaft verwendet werden dürfen.



42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Aktuelle Mannschaftsliste Mädchen
Bitte unbedingt beachten:
Die Liste gilt für eine Turnierveranstaltung. Bitte alle Spielerinnen eintragen, die evtl. zum Einsatz kommen 
könnten (max. 8 Spielerinnen). Ein Einsatz ist nur möglich, wenn der Name in dieser Liste steht. Bitte die 
Liste bei der Turnierleitung abgeben. Jede Spielerin muss vor Antritt in jeder Runde einen gültigen 
 amtlichen Lichtbildausweis (Kinderausweis, Personalausweis, Pass oder Schülerausweis) im Original 
 vorlegen. Die Bilder müssen aktuell sein. In den Berliner Vorrunden und dem Finale sind Rückennummern 
 vorge schrieben. Bei Bedarf werden Rückennummern zum Aufkleben bereitgestellt.

Name der Schule: 

Bezirk:  

Rücken-
nummer Name Vorname Geburtsdatum

 Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannten 
 Schülerinnen unsere Schule besuchen.

 Berlin, den 

 Unterschrift der Schulleitung

Schulstempel



42. Drumbo Cup 2016 der Commerzbank 

Obleute

Bezirk Vorname, 
Name

Schule Tel. Schule Fax. Schule E-Mail

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Joachim 
Reichwein

Grundschule 
am Rüdesheimer Platz
Rüdesheimer Str. 24-30
14197 Berlin

9029 170 10 9029 170 33 jochenreichwein@googlemail.com

Fax: siehe Schule

Friedrichshain-
Kreuzberg

Ralf  Woblak Rosa-Parks-Schule
Reichenberger Str. 65
10999 Berlin

2250 25 11 2250 25 15 Ralf.Woblack@gmx.de

Fax: 03303/21 78 49

Lichtenberg Uwe 
 Podolski

Robinson-Grundschule
Wönnichstraße 7
10317 Berlin

522 808 98 11 522 808 98 14 robinsonup@web.de

Fax: siehe Schule

Mädchen Cornelia 
Sporleder

Comenius Schule
Gieseler Straße 4
10713 Berlin

864 995 0 864 995 18 cornelia.sporleder@arcor.de

Fax: 21 99 67 14

Marzahn-
Hellersdorf

Andreas 
Klaus

Bücherwurm-Schule 
am Weiher
Eilenburger Straße 1-3
12627 Berlin

991 81 48 99 28 35 12 andreasklaus2@t-online.de

Fax: siehe Schule

Mitte
– Tiergarten
– Wedding

Guido 
 Richter

Erika-Mann-
Grundschule
Utrechter Straße 25-27
13347 Berlin

45 08 55 10 45 08 55 11 guidorichter@yahoo.de

Fax: 47 53 79 85

Neukölln Jens 
 Lottermoser

Hermann-Sander-Schule
Mariendorfer Weg 69
12051 Berlin

290 27 63 50 290 27 63 70 jens.lottermoser@hermann-
sander-schule.de

Fax: siehe Schule

Pankow
– Weißensee
– Prenzlauer 
   Berg

Bernd 
 Wargos

Schule am 
Hamburger Platz
Gustav-Adolf-Straße 21
13086 Berlin

924 67 62 92 09 18 18 bernd.wargos@t-online.de

Fax: siehe Schule

Reinickendorf Jens 
 Wedekind

Friedrich-Engels-
Gymnasium
Emmentaler Straße 67
13407 Berlin

495 50 56 496 28 71 JWedekind@t-online.de

Fax: siehe Schule

Spandau Benjamin 
Keelan

Heinrich-Böll-Schule
Am Forstacker 9-11
13587 Berlin

335 00 70 335 00 717 benjamin-keelan@gmail.com

Fax: siehe Schule

Steglitz-
Zehlendorf

Stefan 
 Sommer

Wilma-Rudolph-
Oberschule
Am Hegewinkel 2 A
14169 Berlin

90299 6464 90299 6766 sommer@wilma-rudolph.de

Fax: siehe Schule

Tempelhof-
Schöneberg

Uwe 
 Burkhardt

Finow-Grundschule
Welserstraße 16-22
10777 Berlin

90 277 71 75 90 277 68 75 uwbu@arcor.de

Fax: siehe Schule

Treptow-
Köpenick

Ste� en 
 Thalmann

Merian Schule
Hoernlestraße 80
12555 Berlin

657 12 49 657 17 93 ste� enthalmann@web.de

Fax: siehe Schule

September 2015



Jetzt geht’s los! 
Anmeldung bis zum 16. Oktober 2015.

Deutschland größtes Hallenfußballturnier für Grundschulen geht in die nächste Runde. Teilnahmeberechtigt 
sind Berliner Schulmannschaften. Gespielt wird um den Drumbo Cup 2016 für Jungen der Jahr gänge 2003 
bis 2006 und für  Mädchen der Jahrgänge 2003 und jünger. Anmeldung bis zum 16. Oktober 2015 durch die 
Sportlehrer/-innen eurer Schule.

Weitere Informationen unter: 030 / 226 07 261.
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